
Röntgen-Wortmalerei im Geburtshaus
Vier Tage lang konzipierten die jungen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer eines Ferien-
kurses im April 2023 im Röntgen-Geburts-
haus eine Kurzgeschichte rund um Wilhelm
Conrad Röntgen. Mit der „Saxa-Methode“,
bei der durch dickere und dünnere Ausfüh-
rung der Buchstaben aus dicht geschriebe-
nem Text ein Mosaikbild entsteht, bauten
sie daraus ein Porträt Röntgens, das von ei-
ner Druckerei auf eine Leinwand gebracht
wurde.

Sobald das Bild fertig war, malte das Team
noch mit UV-Lack eine Geheimbotschaft
darauf. Das Gesamtkunstwerk wurde im
Rahmen einer Lesung im Deutschen Rönt-
gen-Museum in Remscheid-Lennep feier-
lich enthüllt und anschließend im Museum
dauerhaft aufgehängt – mit UV-Beleuch-
tung auf Knopfdruck zum Sichtbarmachen
der geheimen Botschaft.

Der Kurs war ein Kooperationsprojekt der
Wilhelm Conrad Röntgen-Juniorakademie,
des Deutschen Röntgen-Museums und des
Programms Kulturrucksack NRW.

Impressionen vom Kunstprojekt und dem
Porträt finden Sie unter:
https://www.roentgen-geburtshaus.de >
Juniorakademie > Ferienkurs 2023
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